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Valentinstag

(gag)   Ein  willkommener  und  beliebter  Feiertag  in jedem Jahr  ist der  14.  Februar.
Landauf,   landab   als   Valentinstag   bekannt.   Da   denkt   man   trotz   winterlicher
Temperaturen  an  erste  Frühlingsboten:  an  leuchtende Blumen,  an  munteren  Vo-

gelgesang, an wärmende Sonnenstrahlen.

Doch  wer  ist  Valentin  eigentlich?  Er  wird  als  Heiliger  und  als  Märtyrer  verehrt.
Er  war  Bischof  von  Terni  und  lebte  zur Zeit  Kaiser Claudius als Priester in  Rom.
Klugheit,  Weisheit   und  Tugendhaftigkeit   zeichneten  ihn  aus,  so  daß  er  bei  den
Heiden   und   Christen   gleichermaßen  geachtet  und  beliebt  war.  Stets  verteidigte
er  überzeugend  seinen   Glauben   und   bezeichnete  die   römischen  Götter  als  Dä-
monen.  Dieses mutige  Bekenntnis brachte ihm  Kerker,  Folter  und Tod ein.

Selbst   die  wundervolle   Heilung  des  blinden  Mädchens  seines   Richters  Asterius  vermochte  das  zornige  Volk
nicht  zu besänftigen.

Seit  Mitte  des  4.  Jahrhunderts  gab  es  an  der  ,,Flamischen  Pforte"  in   F`om eine  Kirche  zu  Ehren  des  Hl.  Valen-
tin.  Die  Märtyrerakten  berichten,  daß  er dort  hingerichtet  und  die  Kirche  über seinem  Grabe erbaut wurde.  Die

®/elt der  Kunst stellt den  Heiligen  mit dem Schwert, mit einem  Krüppel  oder Hahn dar.
Der  Name  Valentin  bedeutet:  der  Gesunde,  de'r  Starke.  Er  gilt  als Patron der Bienenzüchter.  Gläubigen  Fürbit-
tern  schenkt  er  Hilfe  bei  Ohnmachten,  Epilepsie  und  bei  sonstigen  „  fallenden"  Krankheiten.  Nach  der  „Legen-
da  aurea"  ist  er  selbst   nie   ,,gefallen",  d.h.  seinen   Glauben  hat  er  bis  zu  seinem  Martyrium  verteidigt.  Große
Verehrung   genießt   St.   Valentin   als  Patron  der  Verliebten,   Verlobten   und   als  Stifter  einer  guten   Heirat.   ln
Deutschland   gilt  sein   Festtag  als  Los-und  Schicksalstag.  Vielerorts  wird  am  Vorabend  des  Valentinstages  das
Los  gezogen.  Jünglinge  und  Mädchen, die  es trifft, sind  dann  für ein  Jahr Valentin  und  Valentine.  Dies gilt  auch
für  diejenigen,  die  sich  an  diesem  Tage zuerst  begegnen.  Dieser Brauch  stützt sich  auf die Annahme  im  Mittelal-
ter, daß mit dem  14.  Februar die Zugvögel  zurückkehren.

Die Jetztzeit hat St. Valentin  mehr zum  „Blumenboten" ernannt.  Er erscheint zu vielen Anlässen.
Valentinstag       -DerTag für die kleine private  Feier zu zweit -mit Blumen natürlich.

~  Der  Tag  für  einen  freundlichen  Blumengruß an  Menschen,  die man  mag, die man nett findet,

oder denen  man für eine  Freundlichkeit danken  will.
-  Der Tag für alle Menschen, denen Mitmenschlichkeit höher steht als reines Profitdenken.
-Der  Tag  an  dem  schlicht  Blumen  sprechen   und   Freude  schenken  sollen.  Deshalb  erfreuen

mancherorts   Valentin    und   Valentine   in   schmucken   Biedermeierkostümen   Passanten   mit
bunten  Frühlingssträußchen.



VHS-STUDIENF`EISEN  FRÜHJAHFt  1981
lTALIEN/SIZILIEN  7.-19. 4.198l               Preis:  l.390,-DM
Bus-und  Schiffsreise  mit  Static)nen   in  Verona  -Rom  -Salerno
•  Lido  di  Palmi  -Taormina  -Siraciisa  -Agrigento  -Trapani  -Pa.

Iermo.  Umfangreiches  Besichtigungsprogramm  der  historischen
Stätten  entlang  des  Reiseweges.  Die  Rückreise  erfolgt  mit  dem
Schiff  von  Palermo  nach  Genua  mit  einer  Übernachtung  in  der
Schweiz.   Fahrtkosten.   Schiffspassagen.   Führungen   und   Halb-
pension  sind  im  F`eisepreis  eingeschlcissen.

PRAG  4.  -8.  6.1981  (Pfingsten)  365,-DM  +  18,-DM  Visa
Die    Reise   führt   über   Eger-Karlsbad   (Stadtbesichtigung)   nach
Prag.    ln   der   Hauptstadt  der   CSSR   ist   eine  große  Stadtrund-
fahrt    mit    Führungen   vorgesehen.    Ausf lugsfahrten   zur   Burg
Karlstein   und  dem  Silberbergwerk   Kuttenberg  (8,-DM   Fahr-
preis   zuzüglich)   runden   das   Programm  ab.   Fahrtkosten,   Füh-
rungen  und  Halbpension  sind  im  Preis  eingeschlossen.

Anfragen  und  Anmeldungen  sind  zu  ricriten  an  die  Volkshoch-
schule,  Tel.  05681/1404.

Mittelpunktgrundschule Malsfeld
Der  Anmeldetermin  für  lhr  `Schulpflichtiges Kind  ist

Montag,  den  23.  Februar  1981

ab  9.30  Uhr  in  der  Schule: .

OT  Malsfeld  :            9.30  -10.30  Uhr

OT  Beiseförth  :   10.30  -11.15  Uhr
OT  Elfershausen  :   11.15  -11.  45  Uhr
OT  Dagobertshausen  :  11.45  -  12.30  Uhr

Die Termine für den Schulreifetest u.   die  amtsärztlichen  Unter-
suchungen  liegen  noch  nicht fest.  Sie  werden  lhnen  recht-
zeitig  mitgetei't.

Mitgliederversammlung der CDU-Beiseförth

Die nächste   Mitgiiederversammlung des  CDU-Ortsverbandes
Beiseförth findet am

Freitag, den  13.  Februar  1981,  um  20.00  Uhr  im
Gasthaus  Kellner, Beiseförth.

statt.

Fahrt zur Parinerschaft der JU -Malsfeld
Die Junge  Union  Malsfeld veranstaltet zum  wiederholten  Male
eine  Fahrt  nach  Neustadt /Wied  auf  Einladung dieses   Partner-
schaftsverbandes.
Bei  dieser Wochenendfahrt,  die  vom  20.-22.  Februar statt-
finden  soll,  steht ein  vielseitiges  Programm, wie  zum    Beispiel
eine  Fahrt  ins  Eislauf-Center,  der  Besuch  des Jugendkarnevals
mit " ausgeflippter  Kleidung   "  und  anderem   auf der
Tagesordnung  .
Die  Fahrt beginnt am  Freitagabend gegen  18.30  Uhr und  endet
am Sonntag Abend mit einem gemütlichen  Beisammensein.
Für private  Unterkunft ist gesorgt, jedc)ch wird ein  Unkosten-
beitrag von  20.--DM  verlangt.  Alle Jugendlichen  der Gemeinde

rnads{:,cdh::nefti%j:Z#::#:,:::z]#ne;:äen,a£:r,HNe;#:„sKeeff::::n
Dagobertshausen, Tel.:  05661 /6152.

JUDg:riusagTnTe:Yn%Cbheesstegr:°zukunft''

Unter diesem  Motto  findet  in  der  Zeit vom  19.  bis  26.  März  1981
die  diesjährige  Jugendsammelwoche  statt.
Das Amt für Jugend  und Sport hat an alle Stadt-und  Ge-
meindeverwaltungen  Sammellisten, Ausweise  und  Werbemate-
•ial  verschickt.

Die  Unterlagen  können  von  den  Jugendgruppen  ab

Montag,  09.  März  1981

bei  der  für sie  zuständigen  Verwaltung  abgeholt werden.
Der  Hauptanteil  der gesammelten  Gelder  -50 %  -verbleibt  den
sammelnden  Gruppen  ;  30 9/o  erhält der  Hessische Jugendring
und  20 %  bekommt das Amt für Jugend  und Sport.
Wir wenden  uns  an  die gesamte  Bevölkerung  des  Kreises  mit
der  Bitte,  durch  eine  Spende  die Jugend  in  ihrer Arbeit
finanzieli  zu   unterstützen.

Lehrgänge der Jugendpflege

Der  Einsatz  von  Medien  in  der  außerschulischenJugendbildung
ist das Thema  von  Lehrgängen  der Jugendpflege  des  Kreisaus-
schusses  des Schwalm-Eder-Kreises  am  26.  und  27.  Februar
1981, jeweils  17.00  Uhr in  der  Kreisverwaltung  in  Homberg
unter der  Leitung  von  Herrn Willi  Siemon.
Während  des  Kurses  sollen  medientechnische  Grundlagen  ver-
mittelt werden.  Dabei erfolgt eine Ausbildung an  16  mm und
S-8-`  Projektoren  mit abschließender Abnahme der  Filmvor-
führberechtigung.
Eingeladen  sind  Mitarbeiter  von Jugendinitiativen, Jugend-
clubs sowie  interessierte junge  Leute, soweit diese  in  der
Jugendarbeit  tätig sind.  Die Teilnehmergebühr  beträgt  neben
den  Kosten der eigenen  An-und Abreise 5,--DM  pro Person.
Anmeldungen  richten  Sie  bitte   an  denKreisausschuß des
Schwalm-Eder-Kreises, Amt für Jugend und Sport, Telefon:
05681/71-485  oder 714 86, 3588  Homberg.

u

Sprechtage der  Landesversicherungsanstalt Hessen

im Monat  Febr.1981

Die  nächsten Sprechtage der  Landesversicherungsanstalt Hessen
finden  in

Felsberg             -Flathaus-am  Donnerstag,
dem   12.  02.1981,

Homberg  (  Efze  )  -Lud  wig-Mohr-Str.  29-jeden  Montag  und
Freitag  ,

jeweils von  8.30  bis  12.00  Uhr  statt.
Zur  persönlichen  und  individuellen  Auskunftserteilung  ist die
Vorlage  der  Versicherungsunterlagen  , eines  ldentitätsnach-
weises  und   ggfls.  einer  Vollmacht erforderlich
Kosten  entstehen dem  Auskunftsuchenden  nicht.

0

Erholungsmaßnahmen für alte Menschen
(  Altenerholungshilfe  1981  )

Auch  in  diesem  Jahr  hat der  Kreisausschuß des  Schwalm-Eder-
Kreises ein  reichhaltiges Angebot der Altenerholung  zu  machen.
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Wir geben  hiermit folgende Termine bekannt :

Für die  kreiseigenen  Heime auf der  lnsel  Sylt, der  lnsel  Borkum
und  neu  im  Programm  im Jugendhof "  Hoher Knüll  ",.

vom  28.  05.  81   -10.  06. 81    =  NCM3dseeinsel  Sylt,
vom  06. 08.  81    .19.  08. 81    =  Nordseeinsel  Sylt,

vom  28.  05.  81  -20.  06. 81  =  Nordseeinsel  Borkum,
vom  06.  08.  81   -19.  08. 81  =  Nordseeinsel  Borkum  und

vom  10.  08.  81.15.  08. 81  = Jugendhof  "  Hoher  Knüll  ".

Für die  kreiseigenen  Heime steht ständig  Betreuungspersonal
zur Verfügung.

vom  10.  09.  81  -01.10.  81  Staatsbad  Bad-Brückenau  /  Rhön
und  vom   01.10.  81  -22.10.  81  Hahnenklee / Harz.

Die  Hin-und  Rückreisen  erfolgen  in  modernen  Reisebussen.

Voraussetzungen  :

Berücksichtigt werden  alle  Personen, die das 65.  Lebensjahr
voll  endet haben. bei  Ehepaaren  muß einer der Ehegatten die
Vciraussetzungen  erfüllen  -

0a)  deren mtl. Nettoeinkommen
bei  Alleinstehenden                                                             600,-DM
bei  Ehepaaren                                                                            850.--DM
zuzüglich  tatsächlicher wohnungsmiete                   (  F` ichtsatz)

nicht  .übersteigen.ln diesen  Fällen werden  die gesamten
Kosten der Erholungsmaßnahmen  aus  Kreismitteln ge-

tragen.

b)    Liegt das mtl.  Nettoeinkommen  zwischen  Richtsatz a)  und
der  Einkommensfreigrenze nach § 79  BSHG

bei  Al leinstehenden                                                              660.--DM
bei  Ehepaaren                                                                           924.--DM
zuzüglich tatsächlicher Wohnungsmiete  ,
So ist   ledblich der Einkommensüberschuß als  Kostenbei   -
trag zu  entrichten.

c)   Werden   die  Einkommensfreigrenzen nach  § 79  BSHG  über-
schritten, so hat der Teilnehmer die vollen  Kosten der  Er-
holungsmaßnahme zu tragen  .

Die  Einkommensverhältnisse müssen auf jeden  Fall  im Antrag
angegeben werden, auch wenn sich der Antragsteller bereiter-
klärt hat,  die Teilnehmergebühren  voll  zu  zahlen.

Kranke und pf legebedürftige Personen können   n  i c h t   be-

Orücksic"gtwerden.

gEeTept£ärg;ä.(Vä:i°nr8ren^gtgeEFt%er:mnnatcehue#)Bkuörndnees:eerä:igf:ngs-
in  uriserem  Erholungsprogramm   k e i  n e    Berücksichtigung
finden.

Anträge können  ab sofort bei  der Gemeindeverwaltung Mals-
feld empfangen werden.
Wir machen darauf aufmerksam, daß kein  Rechtsanspruch
auf eine  Berücksichtigung im  Rahmen der  Erholungsmaßnahme
für  den AntragsteHer besteht.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister,

Sperrmüllabfuhr in den Ortsteilen Mosheim und
Sipperhausen am 23. Febr. 81

Wie  Lins die  Fa. Wiederhold,  Homberg / Efze, mitteitte, findet
am 23.  Febr.1981   eine Sperrmüllabfuhr für die Ortsteile
Mosheim  und Sipperhausen statt.
Beginn:  06.00  Uhr.

Photogrammetrische Landesvermessung -
Kennzeichnen von Vermessungs-und  Geländepunkten

Das  Hess.  Landesvermessungsamt  beabsichtigt die  Herstellung
von   topogr. Karten   1  :  5 000 von  unserem  Gemeinde-  (  Forst-
gebiet bzw. einem Teilgebiet durch Auswertung von  Luftbildern
Vor dem  Bildflug werden dazu  Vermessungs-und  Gelände-
punkte  luftsichtbar gekennzeichnet.
Diese Arbeiten werden  bei günstigen Witterungsverhältnissen
am  23.  02.1981  beginnen  und  voraussichtlich  iiach  3 Wochen
abgeschlossen  sein.
Der Schutz dieser wichtigen  Markierungen  liegt im  allgemeinen
lnteresse  ; sie  dürfen  nicht beschädigt oder zerstört werden  und
rnüssen bis  über den  Zeitpunkt des  Bildfluges  hinaus  erhalten
b'eiben.
Die  mit den Arbeiten  beauftragten  Bediensteten sind  im  Besitz
eines Dienstausweises und  berechtigt, Grundstücke  und  bau-
liche Anlagsn zu  betreten oder zu  befahren.

Malsfeld, den  02.  02.1981 Der Gemeindevorstand der
Gemeinde  Malsfeld
gez.  Stöhr, Bürgermeister,

Geburt :
Am  29. Januar  1981

Nico  Kinscher
Eltern  :  Volker  Kinscher  und  lsolde Gerda  Kinscher geb. Wend€
roth, beide wohnhaft in  Malsfeld,  -Mosheim,  Fiingstr,  2.

::aTksa.tfaer?nuanätägmer,Ma'sfe|d,Bres|auerstrJ
geb.  am  13.  02.1903
Zum 77.  Geburtstag
Herrn  Ralf Beise,  Malsfeld-Beiseförth,  Mühlenstr.1

geb.  am  13.  02.1904
Zum 82. Geburtstag
Frau  Lina  Haede,  Malsfeld-Beiseförth,  Malstelder Str.1
geb. am  14. 02.1899
Zum 75. Geburtstag
Frau  Lieschen Wegel,  Malsfeld,  -Beiseförth, Schulstr.  15

geb.  am  14. 02.   1906
Zum 79. Geburtstag
Frau  Katharina Jakob, Malsfeld-Mosheim, Zur Schwämme 2,
geb,  am   15. 02.  1902
Zum 78. Geburtstag
Herrn  Friedrich  Heine,  Malsfeld,-Mosheim,  Felsberger Str.  28

geb. am  16. 02.1903
Zum 77. Geburtstag
Herrn Jakob  Rudolph, Malsfeld  -Beiseförth,  Finkenweg 9
geb. am  16. 02.1904.
Zum 77.  Geburtstag
Frau  Frieda Quosdorf, Malsfeld. Beiseförth, Schulstr. 7,
geb. am  19. 02.1904
Zum 76. Geburtstag
Herm  Raban  Müller,  Malsfeld, -Dagobertshausen, Höhenstr.17
geb. am  19. 02.1905



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am  Wochenende,  d.14.,15.  02. 81   (  v.  Samstag  14.00  .  Mon-
tag 08.00  Uhr )

sowie am  Mttwoch, d.18.  2.1981  (  v.14.00  -Donnerstag
08.00  Uhr )
ist

Herr  Emsmann,  Malsfeld, Schulstr.  7
Telefon   Nr. 05661/2252

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsd ienst
Am  Wochenende,  d.14.,15.  02.1981  ist

ZA Wittstamm, Spangenberg  ,  Heinr.-Bender-Str. 2
Telefon  Nr. 05663/233

dienstbereit.

Apothekendienst
Am Wochenende,14.    15.  02.1981  ist die

Rathaus-Apotheke,  Melsungen, Am  Markt 3
Telefon  Nr. 05661/2185

dienstbereit.

Si]rechstunden der G®moinda`/erwaltung

Montag  bis  Freitag    .  o  .   .  .
für  Berufstätige Mittwoch  .....
ln  Beiseförth werden d ie Sprechstunden
donnerstags abgehalten    ...........

8.30 bis  12.00 Uhr
18.30 bis 20.00 Uhr

11.00  bis  12.00  Uhr

Sprechstu "]en im OT Dagobertshausen

jeden  Donnerstag von    o  o  .......   18.30  bis  l9.30  Uhr
hält   der  Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feuei`^rehrgerätehaus
Sprechstunden ab. Während d ieser Zeit können aus der
Gemeindebücherei  Bücher entliehen werden.

NOTRUFE      Feuerwehr
Frelri.mlge feuerwehren  Malsfeld und Ortsteile
ALARMPLAN

Malsfeld
Obrm.  Heinrich  Schirmer,  Kirchstr.  5,  Tel.  05661/2324
Stellv.Willi    Preusel,Weidenstr.  9             Tel.  05661/   8321

Beiseförth
Wehrf.  Oskar  Hofmann,Am stück  9      Tel.  05664/8202
Stellv.  Gerhard  Kassner,  Gartenstr.1      Tel.  05664/1922

Dagobertsnausen
Wehrf   Hans Ackermann,  Ostheimer Str.  7

Tel.  05661/6348
Stellv.  Manfred Schwarz,  Unterecke  1    Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  F`ejsek, Wiesenstr.1             Tel.  05661/6198
Stellv.  Günter  Flöse. Steingasse  6               Tel.  05661/6895

Mosheim
wehrf. August  Becker,  Felsberger Str.  ]T°e,.  05662/367o

Stellv.  Fritz  Botte, Am Berg  l6                Tel.  05662/3347

Elfershausen
Wehrführer Horst Ackermann,  Hauptstr.  23

Tel.  05661/1797

Stellv. WiHi  scholl,  Hauptstraße                Tel.  05661/3546

S'Pweerhh£:SK:ri.F„dr.Fischerfpnzenhr%:ir.o`5685/523

Stellv. Wm Schomberg, An der  Kirche 3
Tel.  05685/460

Sprechstundon  im OT  Elfersnausen

jeden Dlen5tag  von    ...........   19.00  bis  20.00  Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  selner Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechsturien ab.

Sprechstunden im OT 0stheim

jeden  Freitag  von    .................   19.00 bis 20.00  Uhr
hält der Ort5voi'steher  Karl  Hain  in  seiner Wohnung Sprech-
stiinden ab . u
Sprochstunden im OT Mohaim

jeden  Montag  von   o  o  ..............   19.00  bi5 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher L.  Pfannkuche in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab.

Sprechstundon des Ortsvorsteher im OT Beiseförth

jeden Donnerstag hält der Ortsvorsteher Hebert  Harbusch
Sprechstunden ab ................   11.00  bis  12.00  Uhr

Sprachstundsn im OT Sipperhausen

jeden  Mittwoch  von     o  .  ;  ........  18.00  bis  l9.00  Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Riemenschneider   in   seiner   Wohnung
Sprech5tu nden ab.

D jenststu nden der Geme indekasse

Montag bis  Freitag  von    ...... 8.30 bis  12®00 Uhr

Gemoindobücherei

::hcah;:r=aubi:n't;:::hmstvi:,:f:i....!7.°°bls1900UL)

Montag bis  Freitag von     .  ®  .  ;  .......     8.00  bis  ll.30  Uhr
und  von
Sonnabend von

15.00  bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

An  SonrHnd   Feiertagen   i5t  der  Schalter  beim  Postamt  Mals-
fek]   geschlossen.  Nächstes  Postamt   mit  Sonntagstienst  in  Mel-
sungen, Schalterstunden von  ®  .......     9.00  bis  l0.00  Uhr

PostamtBeiseförth

Montag  bis  Freitag  von     o  o   ..........      8.30  bis  11.00  Uhr

Samstag von
15.00  bis  17.00  Uhr
8.30  bis  12.00  Uhr

Kastenentleerung  sonntags  nur  an der  Poststelle.

N 0 T  F`  U  F  E

NOTRUF
POLIZEI  MELSUNGEN
DRl(  MELSUNGEN

Tel.       110

Tel.       8031

Tel.      2000
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Evangelische  Kirchengemeinden

MALSFELD

15.  02.1981
10.30  Uh r Taufgottesdienst
10.30  Uhr Kindergottesdienst

17.  02.1981
19.30  Uhr Jugendkreis

18.  02.1981
20.00 Uhr  Kirchenchor

20.  02.1981
15.  30  Uhr Jungenjungschar

BEISEFÖRTH
15.  02.1981

09.15  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr Gottesdienst

19.  02.1981
16.00 Uhr Mäddi enjungschar

20.  02.1981
15.30  Uhr Jungenjungschar

MOSHEIM
15.  02.1981

10.00  Uhr Gottesdienst

SIPPERHAUSEN
15.  02.1981

11.15  Uhr Gottesdienst

OSTHEIM
15.  02.1981

?0.00  Uhr Gottesdienst

DAGOBERTSHAUSEN
15.  02.1981

10.00  Uhr Gottesdi3nst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst

16.  02.1981
20.00  Uhr Posaunenchor

17.  02.1981

19.30 Uhr Jugendkreis

18.  02.1981
15.30  Uhr  Mäclchenjungschar im Jugendheim
14.30  Uhr Seniorenkreis  in  Elfershausen  im  DGH  Abfahrt:

14.20  Uhr  -

18.  02.1981

20.00  Uhr  Frauenstunde  im Jugenclheim

19.  02.1981
15.30  Uhr Jungenjungschar  im Jugendheim
20.00  Uhr Gemischter Chor im Jugendheim

ELFEFISHAUSEN
15.  02.1981

11.00  Uhr Gottesdienst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst

18.  02.1981
15.30  Uhr Mädchenjungschar im Jugendheim  Dagoberts.

hausen

Landeskirchliche Gemeinschaft, Malsfeld, Grüne Str.

15.  02.1981

14.30  Uhr Wortverkündung

16.  02.1981

15.00  Uhr  Kinderstunde
16.00  Uhr  Mädchenjungschar

19.  02.1981
20.00  Uhr  Bibelstunde

Turn-und Sportverein Malsfeld  1906 e. V.

Einladung

HieiTnit lädt der Vorsitzende zur  Hauptversammlung am

Samstag, den 28. 2.1980,14.00  Uhr, in die Gast-
stätte  Landesfeind

herzlich ein.

TAGESORDNUNG:

1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der  Beschlußfähigkeit
3.  Berichte des Vorstandes
4. Aussprache über die  Berichte
5.  Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl  eines Wahlleiters
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Neuwahl des Vorstandes
9. Wahl von  Ehrenmitgliedern

10.  Beschlußfassung  über Satzungsänderungen
11.Anträge
12.Verschiedenes

Anträge  sind  bis  zum  21.  2. 81  beim   Vorsitzenden  schriftlich
einzureichen.

TSV 09  E lfershausen-Jahreshauptversammlung
am 29.1.1981  -

Der Spartenleiter  der Tischtennis-Abteilung,  Fludi  Bernhardt,
konnte den zahlreich erschienenen  Mtgliedern des TSV 09 eine
überaus positive  B ilanz  des  v©rgangenen Jahres vorweisen.
So  berichtete  er  von  zahlreichen  Ranglisten  und  Pokalerfolgen,
sowie  von dem  in  greifbare    Nähe gerückten  Wiedsraufstieg  der
1.  Mannschaft  in  die  Kreisklasse A.  Der  Leiter der  Handball-
sparte konnte dagegen  nicht von so ausgezeichneten  Leistungen
sprechen, hob aber     hervor, daß mehrere  Neuzugänge zu ver-
zeichnen  sind  und  durch  eine  Verjüngung  der  1.  Mannschaft  der
Verein  wieder  zu  neuen  Ehren  kommen  soll.  So  lautet die  Devise
für die  kommenden Jahre:  Sportlicher  Neuaufbau  in  der  Hand-
ball-Abteilung.
Vor den  Neuwahlen  legte  man die Amtszeit des Vorstandes und
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des  Festausschusses auf 4Jahre fest,..ms iiinsicht|ich des  ig84           Werden kann. Positiv an diesem spiel war die  Leistung unserer
den stattfindenden 75iährigen vereinsjubiläums die Kontinuität       beiden Torhüter  Ralf stremetzne und      Bernd sommer wehrte

erneut  souverän  zwei  7m  ab.
Bei  den  Feldspielern  zeigte Jürgen  Steinbach  im  Angriff  ein

gutes Spiel, Ottmar  Harbusch  konnte ebenfalls durch  seinen
Einsatz  gefallen  ,  auch Jochen  Boland  brachte  in  seiner Spiel.
zeit wieder vorbildlichen  EinsatzAuffallend  war,  daß  bei  Aus-
wechselungen die Abwehr total  durcheinander kam, zeitweise

in  der  Vereinsführung garantieren  soll.
Nach den Wahlen setzt sich der Vorstand folgendermaßen zu
sammen.
1. Vorsizender W. Gombert, 2.  Vorsitzender W.  Kleim anri,
1.  Kassierer:  K.   Weisel, 2.  Kassierer:  W.  Ossowski, 3,  Kassierer

:ähHr:;T+nh:,GP:Fdf3k.ass{:,r,::::KK..MH:oRg6:¥ri:::::,§.p,a.rsecnh,re::ftt.er
Handball:  W.  Kleimann,  Spartonleiter  Tischtennis:  R.  Bem-
hardt,  Handballwart  Herren:  H;  Garde, G. Schrhidt,1.  Damen-
wart :  P.  Kirchner, 2. Damenwart Jugend:  W. Ossowski,  H.
Kühlborn. Als  Betreuerin  der  Damen  fungiert  1.  Kleimann
Das neue Amt des Pressewarts  begleitet Th.  Gard6.   Festaus-
schuß:  K. Moog,  L.  Eckert,  H. Garde, G. Schmidt, J.  Hofmann,
Kl.  Bernhardt
Die  Kasse Prüferl in   den  nächsten 2 Jahren  H.  Ludwig und
W.  Ploch.

Abteilung Tischtennis .
Die  1.  Mannschaft von  Elfershausen  bleibt auch  weiterhin  als
souveräner Spitzenreiter ungeschlagen. Bei dem Tabellenzweiten
Altenbrunslar   ertrotzten die  F!outiniers des TSV 09 ein  6:6
und  liegen somit  19:1  Punkten fast   uneinholbar auf dem
Spitzenplatz. Seine herausragende Stellung  in der 8-Klasse
untermauerte einmal mehr W. Gombert, der mit 2  Punkten  '
im  Einzel  und  2 Punkten  im Doppel   mit  H. Garde fast allein
der Garant des  Unentschieden war.  Die beiden übrigen Punkte
erkämpften  H. Garde  im  Einzel sowie  H. Bernhardt und  F.
Sommer  im  Doppel.

SG  Ost- Mosheim
Bezirksliga
Sonntag, den  1.  Febr.1981
SG  Ost-Mosheim  -TSV Twiste   17:   19  (  8:  11  )
Erste  Heimniederlage  -

Im Spiel gegen den Tabellenletzten Twiste kassierte die SG  ihre
erste       Heimniederlage.
Die  blamable Vorstellung   einiger Spieler  gibt zu  der  Vermu-
tung   Anlaß, daß diese Partie von einem Teil   der Mannschaft
nicht ernst genug genommen wurde.
ln  der Abwehr bot unser Team   eine enttäuschende  Leistung,
im Angriff ging von den AUßenpositionen zu wenig Gefahr
aus.
Allerdings mußte  Gerd  Ludolph, einer unserer stärksten AUßen,
wegen  Krankheit pausieren.
ln  der ersten  Hälfte lag Twiste  meist mit einem oderzwei Toren
in  Front, zur Pause   führte der Gast sogar mit  11 :8.
Nach der pause  steigerte      sich die sG etwas, ohne aber voll
überzeugen zu  können.

3fcTsatranTairnb:::T2,d,iür#änr3;eginbi:Pug::a:::ii#:'en?doch
Twiste konnte gegen  unsere schwache  Abwehr abermals mit
3 Toren  in  Führung gehen,
Bis zur 54.  Min. gelang es dann Jürgen und  Volker Steinbach
den  Rückstand  auszugleichen.
Kurz danach erzielte  der eingewechselte Ottmar  Harbusch
das  Führun  gstor zum  17: 16.
Was von unserer  Mannschaft in den  noch verbleibenden 4  Min.
geboten `^/urde war erschreckend.
Durch  die Auswechselung von Jochen  Boland  beim Stand von
16: 16 wurde die Abwehrformation auseinander gerissen, so daß
Twiste  in den  letz+-n 4 Min. noch 4 Tore zum  19:  17 Sieg er-
zielen konnte.
Das Schiedsrichtergespann aus dem Kreis  Hofgeismar paßte
sich dem  schwachen  Niveau  an, nur mit Mühe konnten  in den
letzten Minuten Ausschreitungen gegen die schwachen Schieds-
richter verhindert werden. Bei allem berechtigten  Unmut über die
Schiedsrichter, müssen wir unsere Zuschauer bitten, in den
kommenden Spielen Zurückhaltung zu üben, da bei Aus-
schreitungen gegen Schiedsrichter eine  Hallensperre verftbt.

Rielten  Leute die sonst in der Abwehrmitte spielen  auf denißenpositionen.

Gegen wurfstarke  Leute wie  Hundertmark  von Twiste sollte
man jedoch keiiio  Ex.perimente  in der Abwehr wagen.
Wem unsere Mannschaft  lhre Form  nicht stabilisieren kann,
besteht die Gefahr, daß  in den kommenden Spielen  noch
einige Punkte abgegeben werden.
ln den  Reih§n der  Mannschaft sollte  man einmal  bedenken, daß
die Zuschauer bei  solchen Vorstellungen die schwachen
Leistungen mit einem Ausbleiben bei den nächsten  Heimspielen
quittieren können.
Die Tore bei der SG erzielten:  Jürgenste.mbach    6, Ottmar
Harbusch 5.  Ralf   lrrming 3,  Helmut  F!iemenschneider 2,
Volker Steinbach  1.
Für die ehrgeizigen Twister warf " Kanonier "  Hundertmark
s Tore, die  restlichen Treffer erzielten Stracke 4, Paul  3,
Schmidt  2,  Losse  1,  Brand  1. u
Vorschau:
Sonntag  den   15. Febr.1981  -19.00  Uhr  Hochlandhalle Ost-
heim
SG  Ost-  Mosheim  1  -  Hertingshausen
Hertingshausen  ist zur Zeit Tabellenachter mit  13: 15 Toren
und  194:  191  Toren.
Bei  vier Absteigern  sind  die   Hertingshäuser  stark  abstiegs-
gefährdet,  aus diesem Grund werden  sie alles versuchen,um  2
Punkte aus der  HOchlandhalle mitzunehmen.
ln der Vorserie gab die SG  gegen  Hertingshausen  ihren ersten
Punkt ab.
Aud diesem Spiel  sind  un§ die  Hertingshäuser als unbequeme
Gegner    mit einer soliden Abwehr bekannt.

Wi:h%ann#naefiehnaTi:;anb,:i:giewffsh#£sLnedn,.üb-ichhinaus

f:,:treT=iemdewri:t£3hw:ig:enrlJcnhdä:em&hue=hauefi=Ftcehianretiggeugteenn
Spiel wieder versöhnen.
Die stärksten Werfer bei  Hertingshausen  sind Schm idt, Schu-
bert,   Soldan  und die  Brüder Krug.
Unsere  Mannschaft kann gegen  Hertingshausen nur Sieger

si |ei::T 'u:: |:dae':eb::::{ej:ts,'::hchw;eedde,:::::sh,:s S{::ku::üb:;.      U

ALißIJriHm_
Ost-Mosheim  -Twiste    19:   19  (  11  :     7  )
ln  . einem  Freundschaftsspiel spielte eine Alt Herren Mann  -
sDcihe3:::opTep#:rt:szhueiEmhpeeng%|¥iiäBirkveransta,te„er

mit diesem Spiel  seine  Laufbahn als Aktiver beendet.
Unsere Alten  Herren traten in   folgender Besetzung an  :

Fritz  Birk; Günther Röse,  Fritz  Harbusch, Justus  Ludwig,
Kurt  Linne, Helmut Steinbach, Wolfgang  Helrich. Wolfgang
Trieschmann,  Heinrich  .Otto, Gerhard  Riedemann,  tiermann
Ludolph, Ernst-Dieter  Hofmann,  Heiner  Emmeluth.
Hermann  Lud.0lph war mit 61  Jahren der älteste Spieler.
Nach  verteiltem  Spiel trennte man sich  19: 19  , wobei  am
Schluß Twiste  leichte  Vorteile hatte.
Fritz Birk  bot im Tor eine starke Partie.
Torschützen:  Günther Röse  6, Wolfgang  Hellfrich 5, Wolfgang
Trieschmann 2,  Fritz  Harbusch  2,  Helmut Steinbach 2,  Hein.
rich Otto 2.
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Damen  8-Klasse

Ost-Mosheim-Guxhagen    18  :  10
Tore:  Heike Meyer 7, Otti  Besse  7,  lsolde Otto 2,
Evelyn  Otto  1,  Elke  Ftiechers  1.

weibl. A Jugend

Brunslar   .  Ost-Mosheim    12  :   13
Mit diesem  Sieg  gegen  den  bisherigen Tabellenführer  Bruns-
lar wurden  unsere weibliche A Jugend mit einem  Punkt
Vorsprung vor  Brunslar Kreismeister.
Wir möchten der Mannschaft an dieser Stelle  recht herzlich
gratulieron . nach der  Kreismeisterschaft auf dem   Fel d   ist
dies  innarhalb eines Jahres bereits die   Zweite  Kreismeisterschaft.
Ein  besonderer  Dank  gilt auch  den beiden Betr3uern  Fritz
Harbusch  und  Volker Steinbach.
Folgende Spielerimen wurden eingesetzt. Tore gegen  Bruns-
lar  in  Klammern:  Sabine  Otto,  Bärbel  Riemenschneider  (  1  ),

::{:aRk::Re(rs.();J`ig#BAecskeeL3a);ns:'k,e)r3:Ttset%eorü(e:)'
Sabine S.Lmon   , Silvia  Metz,  Gudrun   Schmidt,  Edeltraud
GOßla.

®

J-

SPD-Ortsverein Sipperhausen
Einlasung  zur  Jahreshauptversammlung

Am Samstag,14.  Febr.1981  findet ab 20.00  Uhr in der Gast-
wirtschaft  Fink die Jahreshauptversamm lung des SPD-Orts.
vereins s'iatt.
Auf der Jahreshauptversammlung stehen  folgende Themen
auf der Tagesordnung:

1.Bericht über die  abgelaufene  Periode
2.  Neuwahlen
3.  Kommunalwahlen  1981
4.  Maßnahmen  der  nächsten Jahre
5.  Verschiedenes

Bürgerversammluru

Zu  einer  Bürgerversammlung  für  Dienstag,  den 17.2.81,19.30  Uhr
in   dem Saal des Gasthauses Jägerhof,  lnh.  Landesfeind.
Malsfeld,  lade  ich  alle  Bürger  derGemeinde  Malsfeld ein.

Themen:

1.  Darstellung  von  alternativen  Energien  im  Bereich  der
Wärmeversorgung, hier:  System  von Wärmepumpen -

2. Akt.iueller Stand der Planungen zur Abwasserbe-
seitigung  in der  Gemeinde  Malsfeld  -

lm Anschluß an diese  Punkte können verschiedene aktuelle
kommunalpolitische Themen erörtert werden.

#:;sytzü::::rr'derGBmeindevertretung,

Das Erlebnis, das schwimmende Hotel !
Rcstaurani -Cafeicria -Sa]ons - Bar -Sauna -Taimlons - 800 Betien

Jetzt buchen zum SoTiderpreis
3 Tage Bus-/SchiffsTeise. ab Kassel.  Do.-Sa ...,..      188,-DM
Abfahrten: 26.  Febr.-5.  März-12.  März
3 Tage Bus-/Schiffsreise ab Kassel-Fr.-So ......      198.-DM
Abfahrten: 27.  Febr.-6.  Mär7,-13.  .\Iiirz
I.`ahrpreis inkl.  Kabinenplatz auf Hin-und  Ru.`kfahri  mii  Fruhstui`k.
2 x große€ skandina`'isches Büf.`ti. -Siadir`indral`ri  O`lo.

Schwung`'olLe\`'ochenend-Touren
Rhein / Moscl / Os.see / Rhön / Amst.rdam `/ Paris usw .

35 KS, Wemer-l]llport-Slr. 9
Rut:  05 81 / 1  47 78 I

O,,O®O,

&°#L:'h8:?::,npdu°n§t°]!ie'Ss(,:i,3'09n:¥E'nwonneutzumnächst

Sachboarbolt®r® lm Ordnung.amt
zu  beso`zen    O(e  Voioo`ung  Brfolol  nach  sAT  Vll  .' Vlb
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Gemeindevoistand det 6emeinde Seltec rTs `.  Brunnensi.   46    6251  Selteis kTs `

Teieton   06483    6066,App   16

Eine   neue  Briefmcirkenzeilung,   aktuell,  inter-
essant  gBschrieben,  mit  vielen  wertvollen  Tips
und  Hinweisen. JedBn  Monat neu.  Ein Geschenk

füi. den  Briefmarkenfreund.
12  Ausgqben  pro  Jahr  koston  nur  DM  6,--+Porro

- Bestellschein  für 1  Abo  PHILA-REPORT

M®lno   BostsMuns   Wlrd      (=   12   AÜsgob®n)    d®n    PHILA.REPORT    zum   Jcihrer
•rst  wirk!am,wonn  ld`     bezugspr.i!   voii   I]H   ®,--plui   DM  3,60  Zusl®Ilun8.
ilo  nidit   blnn.n   .ln®r
Wodi®   von    h.ut®   an
Sdirlfil.g®08noberd®m
V.rlao  `^rlderrufen  ha-     Zunome
bo.   Zur  Wahiung   dei.
Fil.t  aenogi  di.  rod`i-
z.ltigo Ab!®nduno  doi     Vomam®
Wld®rruf..     D.r    Z®il.
Sd`rlfianb®zuo   g111  zu.
i`d d`.t fo r 1 Jat`r, ®rv®i.
ldnsert   iidi    ouloma.
tlidi    um    eln   weit®r®f
Jahr, wenn  er  nidit  i..
w®lls  2 Monai® vor ^b.
lauf    gckondisl    wlrd.
Melno Zahlung  .rfolgl
nadh  ^ufford.runo
durd`  den  verlag.               Dohim                                                 UniorSdirlft  de$  8.]lell®n

Bestellschein  auf eine  Poslkarte  klebcn und  frcinkiert senden  ari :
DR.  11.  0.   MULLER  -  ALLPRESS  VERLAC

5413  BENDORF-SAYN,  lM  SCHLOSSGARTEN  4
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Helmut Schaumlöffe]
3509 Beiseförth
Tokrion 06664 - 585
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Danksagung

Anläßlich  unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken  wir  uns  für  die  vielen  Glück-
wünsche,     Blumen     und     Geschenke.
Auch   Herrn   Pfarrer   Simon   für   seine
Worte,die er uns mit auf den Weg  gab
sowie dem Kirchenchor und dem Spiel-
mannszug    aus    Malsfeld    danken   wir
herzlich.
•Konrad  Müldner und  Ehefrau

Dorothea,  geb.  Franke
Malsfeld,  im  Februar  1981    .


